
Verdienstkreuz
für Paul K. Heer
,, I n begriff fü r gelebte Völ kerverstä nd i gu ng"

Hc*oecxr. ,,Paul K. Heer ist in
Herdecke eine Institution.
Paul Heer ist ein Inbegriff für
lebendige und gelebte Völker-
verständigung." In diesen we-
nigen Worten fasste Landrat
Dr. Amim Bru-x am Ende sei.
ner Laudatio das jahrzehnte-
lange Engagement des Stu-
diendireklors a. D. zusam-
men. Anlass der Rede war die
gestrige Übergabe der Ver-
dienstmedaille des Verdienst-
ordens der Bundesrepubiik
Deutschland an einen vor-
biidlichen Ehrenamtlichen im
Schwelmer Kreishaus.

Der 74-Jährige. setzt sich
seit 1978 für die Är'msten der
Armen in Panama ein. ,,Er hat
im Rahmen seines Auslands-
schuldienstes erkennen müs-
sen, dass es den Menschen in
Süd- und Mittelamerika häu-
fig am lt{ötigsten{ehlt", mach-
te Landrat Brux deutlich. Zu-
rückin Deutschland ließ Paul
K. Heer Taten sprechen, er
grüldete die Initiative ,,Pana-
mahilfe", aus der 1998 der
Vereia,,Dritte-Welt-Kreis Pa-
nama" wurde. Er ha1 zwei Zie-
le: Zum einen sollen die typi-
schen hobleme eines latäin-
amerikanischen Entwick-
lungsiandes aufgezeigt wer-
den, zum-anderen sollen Pro-
jekte praktische Hiife äir

. , Selbsthilfe möglich machen.
,,Die Offentlichkeitsarbeit

. ist erfolgreich. Nicht zuletzt
dank Paul Heer wurden und
werden viele Menschen in
Herdecke und Umgebung für

':die äußerst schwierigen te-
bensumstände in Panama sen-
sibilisiert. Eine besondere
Roile spielen dabei die Schü-

" lerinnen und Schüler dqs

'. Friedrich-Harkorts-Schule, 
.

die sicherlich als eine Keim-
zelie der Panama-Hilfe be-
zeichnet werden darfl', wür-
di5e Arnim Brnx.

Um die lüi die Hil{sprojekte
benötigen Gelder zu sam-
mein, kannte der ldeenreich-
brm Paul K. Heers keine
Grenzen. So werden' von
Schülern gestaltete Weih-
nachtskarten angebcten und
auf Basaren gibt es fair gehan-
delte Produkte zu kaufea.
,,Mit dem Panama-Lauf wird
1992 auJ Initiative von Paul
Heer dann ein echter Dauer-
renner im Sinne der guten Sa-
che an den Start geschickt",
wies der Landrat auf einen fes-
ten Termin im alljährlichen
Herdecker Veranstaltungska-
lender hin. ,,Langsam aber si-
cher nähert sich die Summe
der Gesamtspenden inzwi-
schen der Grenze von einer
klillion Euro", rechnete Brux
zusammen.

Als Anerkennung Ärbeit
kann sicherlich auch gewertet
werden, dass der Verein in
den vergangenen fahren im-
mer wieder Projekte in Ks-
operation mit dem Bundesmi-
nisterium für wirtschaftliche
Zusammenarbeit und der
Landesregierung von Nord-
rhein-West{alen realisieren
konnte. ,,Auch dort hat man
erkannt: Au-f Paul Heer isi
Veriass, bei seinem Verein ist
jeder Euro bestens angelegt.
Und dass die Gelder dort zum
Einsatz kommen, wo sie ge-
braucht werden. davon über-
zeugt sich Paul Heer bis heute
regelmäßig vor Ort. Die Reise-
kosten dafür zahlt er wie
selbstverständlich aus eigener
Tasche", schloss der Landrat
seine Laudatio.

Gele,bte 
,Vö,lkerverständigung; 

paul K. Heer (ti.) ertriett gesturn
von Landrat Brux das Bundesverdienstkreuz.Foto: Rita Wiemann
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